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Verbraucher hatten bislang kaum Möglichkeiten, sich vor
Datenbetrügern zu schützen und unberechtigten Zugriff auf ihr Geld zu
verhindern. Abhilfe schafft Affinion International mit dem Konto-Schutz-
brief. Mit diesem Frühwarnsystem für Identitätsdiebstahl werden bis zu
zehn Kredit- und Zahlungskarten eines Kunden registriert und rund um
die Uhr überwacht. Spezielle Computerprogramme, so genannte Web-
crawler, durchsuchen gemeinsam mit Affinion-Spezialisten einschlägige
Webseiten nach den registrierten Daten. Besondere Aufmerksamkeit gilt
dabei den Honeypots – Seiten, auf denen Datendiebe und -hehler die er-
gaunerten Daten zum Verkauf anbieten. Auch in Newsgroups, Chat -
räumen oder bei Suchmaschinen können sensible Daten auftauchen.
 Werden sie dort entdeckt, erhält der Besitzer in Echtzeit eine Warnung per
E-Mail, telefonisch oder per Brief. Er kann die Kreditkarte dann sofort
sperren lassen und so die unberechtigte Nutzung unterbinden. Mit dem
Sicherheitssystem sind aber nicht nur Kreditkartendaten vor Missbrauch
geschützt. Verbraucher werden auch benachrichtigt, wenn weitere per-
sönliche Daten im Internet auftauchen. Darüber hinaus sind alle Zah-
lungskarten versichert und können auch im Falle eines Verlustes beim 24-
Stunden-Notfallservice gesperrt werden. Und bei Verlust oder Diebstahl
von Karten oder Bargeld sind die Kunden mit nur einem Anruf beim welt-
weiten Notfall-Bargeldservice in kürzester Zeit wieder zahlungsfähig.

www.affinioninternational.de

Der Konto-Schutzbrief
Keine Chance für Datendiebe
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